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Tristan und Isolde
Wagner s charakterischste Schöpfung jenes Werk an

welches wie er selbst sagt bezüglich der Durchführung
seines Stiles die höchsten Anforderungen gestellt werden
dürfen der herrliche Liebesgesang von Tristan und Isolde
ist nach dreijähriger Pause gestern zum ersten Male auf
der Bühne des Festspielhauses wieder in Erscheinung ge
treten Mehr fast als irgend ein anderes Erzeugniß des
Meisters bedarf diese Musik Tragödie der ausgezeichnetsten
reproduktiven Mittel wenn das von ihrem Autor gewollte
Bild den Intentionen desselben entsprechend vor Augen
geführt werden soll Ein Orchesterpart der mit den
glühendsten Farben gemalt eine Tonsprache von über
wältigender Leidenschaft zu reden bestimmt ist zwei Haupt
rollen welche alles was bis dahin von Componisten den
Sängern abgefordert wurde als leicht und einfach erschei
nen lassen müssen Es kann dem gegenüber nicht Wunder
nehmen wenn Aufführungen von Tristan und Isolde wie
sie gewisse kleinere Bühnen in s Werk gesetzt haben als
für das Verständniß dieser Tonschöpfung absolut nicht ge
eignet bezeichnet werden müssen und daß der Hörer nur
in den allerersten Theatern eine einigermaßen genügende
Wiedergabe erwarten darf

Dort freilich wo Tristan und Isolde die bestmögliche
Darstellung erfährt muß diese Handlung packen fort
reißen erschüttern Die gewaltig aufbrausende Leidenschast
lichkeit welche schon im Vorspiel die Motive des Liebes
sehnens überthürmt findet in den großartigen Scenen
zwischen den Titelfiguren in der bedeutsamen Begegnung
auf dem Schiffe zur Sühnung der Blutschuld durch den
geheimnißvollen Trank in der Liebesnacht des zweiten
Aufzuges in dem sehnenden Verlangen des todtwunden
Helden nach der bang erwarteten Freundin in dem Liebes
tode Jsoldens vielartige Sprache Alles ist in diesem
Werke bis in die kleinste Einzelheit erwogen und mit
glänzendem Gelingen in feste Form gebracht nie ist der
Triumph der unendlichen Melodie voller und größer ge
Wesen als in Wagner s Tristan und Isolde

Die Gegenwart besitzt für die Interpretation der Weib
lichen Hauptfigur eine den strengsten Anforderungen ge
wachsene Künstlerin Die Isolde der Frau Rosa Sucher
wirkte schon vor drei Jahren selbst im Bayreuther Fest
spielhaus verblüffend sie stellt das Großartigste dar was
von einer reproduktiven musikalisch dramatischen Leistung
überhaupt erwartet zu werden vermag Die in der Höhe
von jeher etwas scharf gewesene in der Mittellage an
Weichheit und Geschmeidigkeit von Jahr zu Jahr zuneh
mende Stimme erglänzt in hellster breitester Pracht über
den gewaltigsten Brandungen des Orchesters Jede Be
wegung welche diese mächtige Heldmnengestalt ausführt
ist edel und schön dabei entfesselt die Sängerin in den Mo
menten des Affektes ein den Hörer unabweislich mitreißen
des glühendes Feuer Von ihren ersten Worten auf dem
Schiffe welches sie dem König Marke als Braut zuführen
soll bis zu dem das Drama beendigenden Liebcstode steht
die Isolde der Frau Sucher als eine ergreifende tragische
Figur als liebereichstes Weib aber auch als dem Ende
mit festem Muthe entgegenharrende und entgegengehende
Heldin da So bietet diese Sängerin die höchste künst
lerische That

Einen entsprechend vollendeten Tristan besitzt die deutsche
Bühne heute nicht Völliger musikalischer Beherrschung
der Partie vermag sich außer Gudehus Stritt Winkel
mann und Vogl wohl kaum ein Tenorist der Gegenwart
Zu rühmen Und nach Art ihrer Darbietung konnte nur
Heinrich Vogl als sür die Wiedergabe der Rolle im Bay
reuther Festspielhause geeignet erscheinen Aber auch seine
Leistung verblaßte vor der kraftstrotzenden Kunstenifaltung

der Sucher wahrscheinlich zum Theil auch infolge un
günstiger stimmlicher Disposition

Sehr glücklich eine Schwankung in der Reinheit
des ersten Wachtgesanges während der Liebesnacht wurde
schnell beseitigt vor uns bleibt BrangZne mit Frau
Gisela Staudigl von der Berliner Hofoper besetzt würdig
vertraten Eugen Gura von der Münchener Hosbühne den
Marke und Anton Fuchs vom gleichen Kunstinstitut den
Kurwenal für die kleinen Partien waren Herr Grnpp
vom Breslauer Stadtlheater Melot Herr Guggenbühler
von der Carlsruher Bühne Hirte und Herr Dippel vom
Bremer Stadttheater vortreffliche Repräsentanten

Die Leistung des Orchesters muß kurzweg als unver
gleichlich schön bezeichnet werden eine Hervorhebung
siuzelner Momente ist unmöglich Der geniale Leiter der
Aufführung Felix Mottl und die ausgezeichnete Dar
stellerin der Jiolde wurden nach Schluß der Aufführung
Anter beharrlichstem Jubel gerufen glücklicherweise ist
es zu Bayreuth nicht gestattet solchen Beifallsäußerungen
von der Bühne herab Dank abzustatten

Das Haus war wiederum ausverkauft zahlreiche weit
bekannte Künstler und Künstlerinnen besonders natürlich
Angehörige der Theaterwelt befanden sich unter den
Hörern So die Hoskapellmeister Fischer München
Lassen Weimar Strauß Weimar Kapellmeister Mahler
Pest die Sänger Max Alvary Alfred Rittershaus

die Sängerinnen Rosa Papier Pauline Sigler Jda Do
xat die Pianisten d Älbert Dingeldey Rummel die Com
vomsten Bruckner und Sommer Maler Defregger die
Bildhauer Prof Natter und Schärft aus Wien

VTI Deutsches Turnfest itt München
München 23 Juli

Auch am heutigen zweiten Tage der Vorwoche zum Turn
fest entwickelte sich auf dem Festplatz die fröhlichste Stimmung
In den Nachmittagsstunden zogen viele Hunderte nach der
Festwiese herrschaftliche Equipagen Fiaker Hotelwagen beför
derten Einheimische wie Fremde auf den Festpatz wo es zu
nächst gal sich die originellen Bauten anzusehen und sich dann
aber auch an einer frischen Maß zu laben Daß die Schul
jugend welche jetzt Ferien hat namentlich die Caroussels und
Schaubuden belagerte ist selbstverständlich Von 4 Uhr ab
konzertirte die am Samstag aus Konstantinopel zurückgekehrte
Musik des kgl Jnf Leib Regiments auf dem Festplatz Das
Wetter war in so fern ein sehr günstiges als der Himmel
bewölkt war und die Sonne ihre heißen Strahlen nicht herab
senden konnte

Heute Abend um 8 Uhr fand in der durch 10 Bogenlampen
hell erleuchteten großen Halle auf der Festwiese das Probe
bankett statt An tausend Perionen nahmen daran Theil ins
besondere war auch ein reicher Dame flor vertreten Die
Kapelle des Infanterie Leib Regiments unter Högg s Leitung
hatte die Tafelmusik gestellt Nach dem ersten Gange ergriff
erster Bürgermeister Dr v Widenmayer das Wort zu einer
längeren Ansprache

Hochverehrte Festversammlung Wir folgen mit dem heutigen
Mahle einer bei großen Festen eingebürgerten Sitte daß die
vorausgehende Woche der Probe der Festeinrichtungen dienen
soll In vielen Dingen gehl Probiren über Studiren das hat
auch der gestrige Tag mit seinen mancherlei Erlebnissen gelehrt
Viele Arbeit liegt hinter uns vor uns viele Sorge ich hoffe
aber auch viele Freude Es galt für Tausende von Turnern
aus dem deutschen Reiche aus Oesterreich Ungarn und anderen
befreundeten Staaten ein auf wenige Tage berechnetes Heim
zu schaffen gleich tüchtig zur Arbeit wie zu fröhlichem Verkehr
mit den Bewohnern der Fcststadt Das 2 deutsche Sängerfest
vom August 1874 vereinigte über 6000 deutsche Sänger das
7 deutsche Bundesschießen im Juli 133t mehr uls 3M0 schützen
wir haben auf die Tage des 23 bis 31 Juli mehr als 18 000

Turner zu erwartenWir begannen in einer Zeit großer Festesmüdigkeit Wie
viele Mitbürger haben im verflossenen Jahre ihre Zeit und
Kraft der Cenienarfeier oder einer der großen Ausstellungen
geweiht ES bedürfte des ganzen unerschütterlichen Vertrauens
und Muthes unserer Turner der ganzen Sympathie welche
ihre Bestrebungen in München genießen der ganzen Liebe
zum Vaterlands wie zu unserem lieben München um noch
vor dem Austönen der Centenarfeierklänge die Bürger zu einem
neuen Feste aufzurufen das mit großen Kosten und noch
größerer Mühe verbunden und dessen Erfolg von unberechen
baren Faktoren abhängig war München hat seine Turner
nicht im Stiche gelassen und ich denke und hoffe der liebe Gott
wird sie in den Tagen des Festes auch nicht verlassen Um
Weihnachtszeit des verflossenen Jahres hat sich eine Festver
einigung gebildet die heute 900 Theilnehmer zählt Sie hat
einem Hauplausschuß von 32 Mitgliedern die Festgeschäfte
übertragen und sich selbst nur die Zustimmung zum Fest
programm zum Budget und zur Festrechnung vorbehalten
Zehn Unterausschüsse haben sich in die einzelnen Aufgaben des
Festes getheilt D r nach fremden und eigenen Erfahrungen
aufgebaute Voranschlag des Finanz Ausschusses zeigte einen
Bedarf von 23lS00 Mk Seine Deckung ist vorzugsweise auf
die Festbeiträge der Turner die Eintrittsgelder die Verzehr
ungssteuer das Erträgniß festlicher Veranstaltungen und den
Erlös der Festzeitung angewiesen Die Bürgerschaft hat ohne
großes Drängen einen Garantiefonds bewilligt der heute
nahezu 22 000 Mark beträgt an dessen Spitze steht die Ge
meinde mit 25000 Mark

Mit diesen Garantien gingen wir ans Werk mit der vollen
Hingebung deren ein o bedeutsames vaterländisches Werk be
darf mit der Sachkunde welche in unseren Turnvereinen ver
treten ist Es entstand unter Leitung des Bauausschusses diese
schöne zweckmäßige Festhalle mit ihren fröhlichen Nebenbauten
zur Freude der Beschauer ein Werk der Herren Linke Litt
niann und Elfte deren künstlerischer Tüchtigkeit aufopfernder
Gewissenhaftigkeit und freundlichem Entgegenkommen ich gerne
die verdiente Anerkennung zolle Für die turnerischen Aufga
ben und den Turnplatz hat der Turnansschuß und der Ober
turnwarih des Festes für die Festesfeier vor allem für den
großen Festzug und die Belustigungen der Festausschuß das
Ihnen wohlbekannte Festprogramm entworfen für die Erleich
terungen der Reiie der Verkehrsansschuß für den Empfang un
serer lieben Gäste der Empfangsausschuß schöne Fürsorge ge
troffen für mehr als 140 0 Turner wurde vom Wohnuugs
ausichnß Wohnungen vermittelt oder in Massenguartieren neu
geschaffen Den weiteren Anforderungen welche die Rücksicht
auf Sicherheit und Gesundheit auf Annehmlichkeit und Bequem
lichkeit unserer Gäste forderte hat der Ordnungs Sanitäts
Verkehrs und Wirtschaftsausschuß Rechnung getragen Was
die Festtage bedeuten und bringen soll die Festzeitung des Re
daktwnsaussctusses uns und unseren Nachkommen melden So
sind die Rollen ausgetheilt Ob wie das Lied sagt Alles wohl
bestellt ist werden wir nach dem Feste hören Arbeit und
Freude sollen wechseln TageS Arbeit Abends Feste wird
auch des Tmnerfestes Losungswort lein Wir wurden von al
len Seiten auf das freundlichste gefördert Alle Behörden an
die wir uns wandten ich nenne keinen Namen haben uns
treulich unterstützt die Gemeindevertretung zahlreiche angese
hene Vereine und Anstalten Künstler Bürger Beamte sind
uns zur Seite gestanden Wir hatten die Empfindung als
wolle jeder den Segen den die Turnerei ihm oder seinen Kin
dern an Leib und Seele gebracht nach Kräften vergelten Die
schönste Weihe hat aber die Sache der Turner unser eigenes
begeistertes Streben wie die nationale Bedeutung des Festes
dadurch erfahren daß unser Allergnädigster Prinzregentsich als
Protektor an die Spitze des Festes gestellt hat daß Prinz Lud
wig der gefeierte Ehrenpräsident des 7 deutschen Bundesschie
ßens das Ehrenpräsidium übernahm Ihrer Förderung ist es
wesenilich mit zu verdanken daß unsere Bestrebungen und
Wünsche überall ein gütiges Ohr gesunden haben Die Gnade
unseres Allerhöchsten Protektors hat uns die Thüren und Her
zen geöffnet Schwierigkeiten die unüberwindlich schienen be
seitigt und das allgemeine Vertrauen gestärkt

Es ist für das bayerische Volk wie sür München ein gro
ßes Glück daß unser gnädigster Prinzregent zu allem guten
edlen Werke zu allen vaterländischen Bestrebungen semes Vol
kes ein leuchtendes Vorbild ist und an der Arbeit wie der
Freude seiuer treuen Hauptstadt stets innigen Antheil nimmt
Dadurch ist ein herzerfreuendes Bild der Gemeinschaft des Den
kens Fühlens und Handels zwischen Fürst und Volk entstanden
welche Glück und Heil bringt dem Bürger und dem Vaterlande

So ruhe denn die Gunst des Himmels die Güte unseres
gnädigsten Protektors und Ehrenpräsidenten der Segen der ei
genen Arbeit und die Begeisterung des Volkes auf dem deut
schen Feste das wir feiern Muuichia ziehe dein Festgewsnd
an Fröhlicher Festruf gastliche Ausnahme freundliche Herzen
empfangen unsere lieben Gäste tüchtige deutsche Kraft und Ge
schicklichkeit entfalte sich auk dem Festplatze überall walte echter
deutscher Geist und fröhliches Behagen Neue Bande der
Freundschaft mögen sich knüpfen zwischen Nord und Süd

Das 7 deutsche Turnfest sei ein glänzendes Blatt im Buche
unserer Stadt und in der Geschichte unseres Vaterlandes ein
neuer Lorbeer auf dem Haupte unseres Prinz Regenten Ihm
unserm Allerhöchsten Protektor gelte das erste Hoch in diesen
Festräumen Se k H der Prinz Regent Prinz Luitpold von

ayern lebe hoch
Brausend fielen die Festgäste in das Hoch auf Se k Hoheit

den Prinzen Regenten ein während die Musik Tusch blies und
sodann die Königshymne anstimmte welche die Anwesenden
stehend anhörten Sodann ergriff Herr v Schuttes das Wort
um auf den Ehrenpräsidenten des VIl Deutschen Turnfestes
den Prinzen Lud wig ein dreifaches Gut Heil auszubringen
Das Probesouper nahm von noch mehreren Toasten unter
brochen einen sehr animirten Verlauf und hielt die Anwesenden
welche mit Küche und Keller des Wirthes sehr zufrieden waren
bis zu später Stunde beisammen Die Festwiese war längere
Zeit taghell beleuchtet

Unter den von auswärts hier eingetroffenen Festgästen be
findet sich auch ein 83 Jahre alter Herr ein vormaliger
Professor aus Rudolstadt der bereits 22 Turnfeste mitmachte
und trotz seines hohen Alters es sich nicht nehmen ließ auch
hieher zu kommen Die Massenquartiere für die
Turner sind bereits zum großen Theile hergerichtet und noch
immer werden Wagenladungen voll Strohsäcke und wollener
Decken nach den Schulhäusern und sonstigen zu Massenquartie
ren bestimmten Lokalen geschafft M N N

Vom IS Mitteldeutschen Bundesschietzen
Plauen 22 Juli

Der heutige Tag brachte dem Feste abermals eine Anzahl
auswärtiger Schützen so daß die Zahl der schiebenden Schützen
schon auf 600 angewachsen ist Der Festplatz war heute noch
zahlreicher besucht als gestern Mit Unterbrechung durch eine
Mittagspause von 12 2 Uhr wurde von früh 7 Uhr bis Abends
7 Uhr nach allen Scheiben geschossen Preisvertheilung fand
Mittags 12 und Abends 7 Uhr statt Sieger waren am Vor
mittag Blum e jun Erfurt und C Kämmer Jena Dieselben
haben je 170 Punkte geschossen und erhielten je einen Festbccher
mit Festmünze Sieger am Nachmittag waren Clemens Reiß
mann Dresden A Degenhardt Erfurt Paul GrimmHalle Emil Schober Halle Gottschlich Halle Fr Erler
Plaueu i V Lindner Grüna W Bauer Halle und E
Richter Dresden Dieselben erhielten bis auf Degenhardt
welcher eine goldene Uhr bekam sämmtlich Festbecher

In der Abends 9Uhr abgehaltenen Generalversammlung
des Bundes brachte der Vorsitzende Trietschler Leipzig
ein Schreiben des Ministeriums des königlich sächfiichen Hauses
zur Vorlesung in welchem dem Bunde im Auftrage Seiner
Majestät des Königs aufrichtiger Dank Sr Majestät ausge
drückt wird für die vom Bunde aus Anloß der 300jährigen
Jubelfeier des Wettiner Fürstenhauses durch die Vermittelung
der Kreishauptmannschaft Leipzig eingereichte Glück und Segens
wunsch Adresse Der Inhalt des Schreibens wurde mit einem
freudigen Hoch auf Se Majestät entgegengenommen

Zur Tagesordnung übergehend erfolgte zunächst die Richtig
sprechung der Kassen Rechnung für 1338 Dieselbe weist eine
Einnahme von 3986 52 Mk eine Ausgabe von 15l2Mk einen
Reservefonds von 398,50 Mark und einen Kassenbestand von
2227,52 Mk auf abzüglich von 247 Mk welche zum Reserve
fonds geschlagen worden sind

Die statutenmäßig ausscheidenden fünf Vorstandsmitglieder
Herren E Schwerin Berlin A Trietschler Leipzig F Röttig
Dresden C Länge Magdeburg und E Schneider Breslau
wurden mit erheblicher Stimmenmehrheit wiedergewählt und
an Stelle des verstorbenen Verbandsschriftführers Herrn A

angenberg Leipzig wurde Herr Thömsgen Leipzig mu
timmen als Vorstandsmitglied neugewählt
Bezüglich der Wahl einer Feststadt für das 13 Mitten

deutsche Buudesschießen im Jahre 1891 wurde ein dahingehen
der Antrag einstimmig angenommen den Vorstand zu beauf
tragen sich mit den ihm geeignet erscheinenden Städten in
Verbindung zu setzen vor Allem aber die Stadt Erfurt ins
Auge zu nehmen welche von mehreren Seiten als nächste Fest
stadt warm empfohlen worden war

Der Vorsitzende Herr Trietschler machte noch Mittheil
ung von einer heute Nachmittag erfolgten Begrüßung Seiner
Majestät des Königs von Sachsen am oberen Bahnhof Planen
durch die Plauenfchen Behörden und den Vorstand des Mittel
deutschen Schützenbundes sowie durch den Vorstand der Plauen
schen Schützengilde und ferner davon daß es Sr Majestät
nicht möglich sei das Bundesschießen besuchen zu können

Der Herr Vorsitzende dankte nochmals der Feststadt Plauen
für freundlichen Empfang und alles den Gästen Gebotene herz
lich und ieß die Bürgerschaft Plauen s hoch leben während
Herr Mühlmann Plauen ein Hoch auf die nächste Feststadt aus
brachte möge dieselbe sein welche es wolle Dem seitherigen
Vorstand wurde sür seine Mühewaltung durch Erheben von

den Sitzen gedankt L T
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Schließung des Thuringi schen und des
Sleinthorbahnhofes Alle Anstrengungen zur Er
haltung wenigstens des Steinthorbahnhofes sind vergeblich
gewesen Nach einer gestrigen Bekanntmachung der könig
lichen Eisenbahndirektion zu Magdeburg wird die Schließ
ung beider Bahnhöfe sür den öffentlichen Güterverkehr
bereits am 8 August d I also binnen zwei Wochen er
folgen Es liegt hier der Fall vor daß ein von den
städtischen Behörden und der Vertretung des Handels und
der Industrie einmüthig als dringend bezeichnetes Bedürf
niß von der obersten Rsssortbehörde als solches nicht aner
kannt und darum unberücksichtigt zurückgewiesen worden
ist Durch die so lange schwebenden Verhandlungen welche
erst vor etwa 14 Tagen mit Entsendung zweier Mini
sterialräthe zu einer letzten Erörterung der Frage ihren
Abschluß gefunden haben war die Staatsbehörde in der
Lage sich über die gegebenen Verhältnisse die vollste Klar
heit zu verschaffen in gleicher Weise hätten aber auch die
hiesigen Vertreter des Handels und der Industrie volle
Zeit gehabt ihre Forderung fallen zu lassen wenn die
selbe sich etwa nur in einer Lieblingsidee an der man
wohl mit Zähigkeit festzuhalten Pflegt begründet gewesen
wäre Das Letztere ist jedenfalls nicht der Fall und wie

Wir erinnern daran daß sogar der eine unserer beiden
Abgeordneten H rr Prof Dr Friedberg bei Gelegenheit
der Etatsberathung in wärmster Weise für diese Angelegenheit
das Wort ergriffen hat



die Dinge nun einmal liegen muß man der Zeit den
Beweis überlassen welche der beiden sich gegenüberstehen

den Ansichten die richtige gewesen ist Freilich liegt es
so daß wenn die Erfahrung thatsächlich einen Irrthum
der Staatsbehörde in dieser Sache nachweisen sollte die
selbe einerseits zur Corrcctur desselben sehr bedeutende
Aufwände zu machen genöthigt sein würde andererseits
aber auch unserem Handels und industriellen Verkehre
schwere Opfer aufgelegt hätte für welche sie einen ent
sprechenden Ersatz zu bieten gar nicht in der Lage wäre

sSonderzug der Turner Diejenigen Turner
von Halle und nächster Umgebung welche an dem Vll
deutschen Turnfest in München theilnehmen fahren sämmt
lich mit dem am Freitag den 26 ds Abends nach 6
Uhr abzulassenden Sonderzug nach der Bayerischen
Hauptstadt ab Mit diesem von Berlin kommenden Zuge
fahren auch die Turner des Kreises III o Magdeburg
welche am Freitag Nachmittag 3 Uhr 38 Min hier ein
treffen und mit den Friesen mehrere Stunden hindurch
bis zur Abfahrt verkehren werden Der gedachte Son
derzug nimmt dann die Turner aus Merseburg Weißen
sels Zeitz Gera u s w mit auf und trifft Sonnabend
Vormittag 10 Uhr in München ein

sDer hiesige studentische Shakespeare
Verein feiert heute das Fest seines 25jährigen Be
stehens Das Fest selbst währt drei Tage Vertretungen
gleicher Vereine anderer Universitäten sind hier einge
troffen um an den veranstalteten vielfachen Unterhaltun
gen Theil zu nehmen

sDer Thüringer Bezirksverein deutscher
Ingenieure unternahm gestern Nachmittag den bereits
angekündigten Ausflug nach der Nachbarstadt Merseburg

sDie erste Bürger Krankenkasse nahm in
ihrer gestern Abend abgehaltenen Generalversammlung die
Rechnungsabnahme pro zweites Quartal d Js entgegen
Auf Grund der stattgehabten Revision wurde dcm Ren
danten Entlastung ertheilt Zwei Mitglieder wurden neu
aufgenommen

Die Schuhmacher Fortbildungsschule un
ternimmt unter Führung ihres Leiters des Hrn Schuh
machermeisters Sickert Sonntag den 28 cr Nachmittags
2 Uhr vom Rannischen Thore aus einen Ausflug über
Böllberg und Wörmlitz nach Beesen resp Wasserwerks
anlagen

s Concert Gestern Abend fand auf hiesiger Theater
Terrasse ein Concert unserer hiesigen Stadtkapelle unter
Leitung des Herrn Stadtmusikdirektor Halle statt Leider
war dasselbe äußerst schwach besucht was um so mehr zu
bedauern ist als die Stadtkapelle auf dem Gebiete einer
guten Streichmusik entschieden in Halle das Beste
leistet Wir haben kürzlich bereits über die geringe
Frequenz der Theaterterrasse uns ausführlich verbreitet
können aber auch beute noch nicht zur Beantwortung der
Frage kommen Warum so wenig besucht namentlich
oa die Theaterterrasse eines der schönstgelegenen und best
eingerichtetsten Etablissements der Stadt Halle ist Zu
bedauern ist ferner daß auch unsere treffliche Stadtkapelle
unter dem geringem Besuch zu leiden hat Zu bemerken
ist noch daß während der Concerte auf der Theaterterrasse
die Promenade stets sehr belebt ist und würde sich durch
Abgabe von Zaunbillets der Concertgeber eine nicht
unbeträchtliche Einnahme sichern

Am Walhallatheater sind es jcht namentlich
die Brothers Bill Will welche die vollste Gunst unseres
Publikums besitzen und allabendlich wahre stürme des
heitersten Lachens und jubelnden Beifalls erregen Ihr
famoser Esel Blondin auf dem Seil ist sicher das Ge
lungenste und Drastischste was man auf dem Gebiete der
komischen Pantomime sehen kann und zu den übrigen ur
drolligen Späßen und Schwänken an denen diese unüber
troffenen Clowns so überaus reich sind kommt seit
einigen Tagen eine wahrhaft überwältigend komische Persi
flage auf gewisse Auswüchse der jetzigen Damenmoden
Wir können den Besuch dieser Vorstellungen die sogar den
ausgesprochensten Hypochonder zum herzlichen Lachen reizen
würden allen Freunden einer ungebundenen Heiterkeit
dringend empfehlen

Preiserhöhung Unsere Fleischer haben die Preise
für Fleisch um 5 10 Pfg das Pfund erhöht und mo
tiviren dies mit den höheren Viehpreisen namentlich für
Schweine die in Folge der verbotenen Einsuhr aus Ruß
land und Oesterreich rar geworden sind

SS sNeubau Mit den Ausschachtungsarbeiten zum
Bau der neuen königlichen Jrrenklinik am Mühlrain ist
jetzt begonnen worden

sStrafkammer Sitzung vom 23 Juli Der Forst
mann Emil Wiedemann zuletzt in Leipzig zur Zeit in Unter
suchungshaft erschien im Februar im Gasthof zum preußischen
Hof in Schköna bestellte 2 Glas Bier zu 25 Pfg und K Stck
Cigarren zu 30 Pfg verließ dann das Local und versprach
nach seiner baldigen Rückehr die Schuld zu bezahlen Er ist
aber nicht wieder zurückgekehrt W gab vor bezahlt zu habe
das Gegentheil wurde indeß durch das Zeugniß des Betrogenen
erwiesen Im März erschien er bei der Ehefrau des Stellen
vermittlers Bärwinkel in Leipzig und bat sie ihren Ehemann
zu beauftragen ihm eine Stelle als Forstgehülfe oder Buch
halter zu verschaffen er gab sich für put situirt aus wolle
einige Tage über in Freibergs Hotel logiren und für diese Zeit
27 Mk bezahlt haben was er doch nicht aushalten könne Er
gab sich für einen Oberförstersohn aus bezeichnete seine Schwe
ster als Gutsbesitzersfrau in Holzhausen er habe beim Rechts
auwalt Hegemann in Leipzig eine bedeutende Erbschaft deponirt
Die Frau B ließ sich verleiten W in Kost u Logis zu neh
men er zahlte in den ersten Wochen als in Folge Nachfor
schungen anfangs Mai die W schen Angaben sich für falsch er
wiesen verschwand dieser Plötzlich mit Hinterlassung einer Schuld
von S9 M Anfangs Mai übernachtete er beim Gastwirth
Höcker in Crina und verschwand mit Hinterlassung einer
Zeche vo 1 Mark Seinen zurückgelassenen Stock sollte er
Anfangs Mai übernachtete er beim Gastwirth H in Crina und
Verschwand am andern Tage mit Hinterlassen einer Zechschuld

von 1 Mark Seinen Stock welchen er zurückgelassen hatte
holte er in einem unbeobachteten Augenblick ab Mitte Mai
ließ er sich vom Gastwirth M in Burgkemnitz 1 Tasse Kaffee
mit Butterbrod und eine Cigarre für 30 Pfg geben konnte
nicht bezahlen gab sich für den Förster des Baron v Boden
hausen aus ließ als Pfand ein werthlofes Notizbuch zurück
kam aber nicht wieder Einige Zeit daraus ließ er sich unter
dem Vorgeben Förster des Herrn v B zu sein Cigarren und
ein Messer im Werth von 1 50 Mark geben entschuldigte sich
als v B s Förster aus dem Walde zu kommen und kein Geld
bei sich zu führen er kam aber nicht wieder Nachdem W
Leipzig verlassen hatte hielt er sich im von Bodenhausen fchen
Forst auf wo er sich den Waldarbeitern und Bahnarbeitern
gegenüber als v B schen Förster ausgab W ist ein wegen
Urkundenfälschung und Betrugs mehrfach kriegsgerichtlich als
auch civilgerichtlich mit Zuchthaus und Gefängniß bestrafter
aus dem Heeresdienst ausgestoßener Mensch Für die vor
liegenden Betrügereien c beantragte die Staatsanwaltschaft
dessen Bestrafung mit 1 Jahr 4 Monate Zuchthaus 5 Jahr
Ehrenverlust 300 M Geldstrafe ev noch 1 Tag für je 10 M
Zuchthaus sowie 2 Wochen Haft Der Gerichtshof erkannte
auf 1 Jahr Gefängniß und 5 Jahr Ehrenverlust sowie vier
Wochen Haft welches letztere durch die Untersuchungshaft für
verbüßt erklärt wurde Die wegen Diebstahls und Betrugs
im Rückfalle angeklagte unverehelichte Jda Anna Laura
Oesterreich aus Siriegau wurde zu 5 Monaten Gefängnißstrafe
verurtheilt wovon 2 Monate auf verbüßte Untersuchungshaft
angerechnet wurde Der 18jährige Halbhufnersohn Carl
Hackmesser aus Radis des Verbrechens gegen die Sittlich
keit beschuldigt wurde mit 6 Monaten 1 Woche Gefängniß be
straft 1 Woche wurde auf die erlittene Untersuchungshaft an
gerechnet In einer Sachs erfolgte Verwerfung der einge
legten Berufung in einer andern auswärtigen Freisprechung

Der wegen einfachen Bankerutts und Urkundenfälschung an
geklagte Kaufmann Theodor Preller aus Delitzsch wurde zu
2 Jahren Zuchthausstrafe verurtheilt Er halte in der Zeit
von 1881 bis 1889 ein Handelsbnch Memorial nicht
von den Handelsbüchern das Cassa und das Haupt Buch so
unordentlich geführt daß selbige keine Uebersicht seines Ver
mögenszustandesboten Bilanz feines Vermögens in der durch das
Handelsgesetzbuch vorgeschriebenen Zeit nicht gezogen einen
von der Wittwe Schimpf acceptirten Wechsel statt auf 45 Mk
auf 613,25 Mk ausgefüllt und diskontirt Der Schuhmacher
Richard Krebs aus Delitzsch wegen mehrerer Diebstähle im
wiederholten Rückialle angeklagt wurde zu 4 Monaten Ge
fängniß und 2 Jahr Ehrenverlust verurtheilt Der wie
derholt wegen Diebstahls wegen Hehlerei und Betteins
auch Landstreichens bestrafte Arbeiter Gottfried Ferdinand Bär
aus Niemegk wurde Mitte April aus der Correctionsanstalt
Moritzburg bei Zeitz entlassen trat bis Mitte Mai in Wittgen
dorf in Arbeit und ging dann auf Wanderschaft Ende Mai
bettelte er bei Einwohnern von Hohenleii e und Crostitz wurde
von einem Gendarm dabei betroffen und arretirt Er trug
3 feine Hemden bei sich welche naß waren und von der Bleiche
genommen zu sein erschienen über deren Erwerb konnte er
glaubhafte Auskunft nicht geben und gab an solche von einem Un
bekannten gekauft und gewaschen zu haben er verwickelte sich
in Widersprüche und es wurde durch die angestellten Nachforsch
ungen bald ermittelt daß die Hemden von einer Bleiche bei
Delitzsch entwendet waren und dem Cantor Koppel gehörten
Wegen Diebstahls im wiederholten und Rückialle und Bcttelns
war Anklage erhoben Die Staatsanwaltschaft beantragte Be
strafung mit 1 Jahr Zuchthaus 6 Wochen Hast 3 Jahr Ehr
verlust Das Erkenntniß lautete auf 4 Monat Gefängniß
2 Wochen durch die erlittenen Untersuchungshaft verbüßte Haft
und 2 Jahr Ehrverlust

sV er Haftung Im vergangenen Winter wurde
in einer Sonntagsnacht die Handelsfrau Leibrich in Beesen
laublingen im Saalkreise ermordet und beraubt Jetzt
glaubt man in der Person des Fleischermeisters Maul
hardt in Halberstadt und defsen früheren Gesellen Müller
in Staßfurt die Mörder entdeckt zu haben Beide sind
verhaftet und nach Alsleben a S eingeliefert worden

Verunglückt Der Bremser Altenkirch von
hier kam am Montag Abend auf Bahnhof Merseburg
schwer zu Schaden A wollte kurz vor dem von Mücheln
kommenden Zuge das Hauptgeleis überschreiten wurde aber
von der Maschine erfaßt und überfahren Der Unglück
liche wurde unter dem ersten Wagen des schnell zum
Stehen gebrachten Zuges hervorgeholt und von einem
schnell requirirten Arzt untersucht Dem Bedauernswer
ten sind beide Beine verletzt auch hat er Quetschungen
am Oberkörper durch den Aschenkasten der Maschine er
litte B sianungslos wurde der Verletzte nach der hies
Klinik gebracht an seinem Auskommen wird gezweifelt

sPoliz ei Nachrichten Schlafstellen Schwindler
Ein angeblicher Handelsmann Carl Schmidt ans Braun
schweig miethet sich in möblirte Wohnung ein unter dem
Vorgeben hier längere Zeit zu verbleiben um sür seinen
Vater der Fleischermeister in Braunschweig sei Vieh an
zukaufen Nachdem er eine Nacht logirt spricht er seinen
Wirth um ein Darlehn von 10 Mark an da er nur im
Besitz von großen Geldscheinen ist die er auch sehen läßt
kleineres Geld aber zur Abholung seiner schweren Koffer
vom Bahnhof nothwendig hat Ein Dienstmann ist auch
bestellt welcher die Koffer abholen soll Hat er die zehn
Mark erhalten so verschwindet er und der Wirth ist be
trogen Der Mensch ist circa 27 Jahr alt 1,64 Mtr
groß kleinen Schnurbart sonnenverbranntes Gesicht
schmächtig trägt schwarzseidene Fleischermütze dunkeln ge
sprickeltm Jaquetanzug flauen Shlips Betrüger Der
Mensch welcher bisher seine Schwindeleien dadurch verübte
daß er gefälschte Quittungen über Begräbnißkosten vor
zeigt treibt jetzt sein Unwesen indem er gefälschte Quittungen
über gelieferte Grabsteine präsendirt und ist es ihm auch
gelungen sich in mehreren Fällen größere Beträge zu
verschaffen Gestohlen wurde aus einec Baubude in
der Lafontainestraße zwei Wasserwagen zwei Jagdwesten
ein Arbeitsrock und anderes Handwerkszeug Die Diebe
sind zwei Maurer welche dort gearbeitet haben aber
entlassen worden sind

Aus dem Leserkreise
In meiner Erwiderung in Nr 165 Beil auf ein Einge

sandt aus dem Leserkreise Nr 162 1 Beil hatte ich etwa
Folgendes den Ausführungen des mir unbekannten Herrn Ein
senders entgegengestellt

Schülerferien und Ferien von Vertretern irgend welcher Be
rufsarten können nicht ohne weiteres gleichgestellt werden Der
Schüler hat jährlich 11 Wochen Ferien auf den höheren Schulen

keinen Nachmittagsunterricht mehr leidet auch nicht an Ueber
bürdung mitZArbeiteu anders der Beamte u s w

Völlige Unthätlgkeit während der Ferien wirkt erschlaffend
maßvolle geistige Beschäftigung aber anregend auf die Spann
krafi des jugendlichen Geistes In der Regel besucht die Jugend
die Schule nicht mit Unlust wo es aber dennoch geschiihr
wirkt ein geordneter Ferienunterricht dieser Abneigung gerade
dadurch entgegen daß er größeres Selbstbewußtsein und Freude
am eigenen Können erzeugt Oft erbebt der Ferienunterricht
einen Lehrgegenstand sogar zum späteren Lieblingsfach u s w
Diese Ansicht vom Segen maßvollen Ferienunterrichts theilew
auch die Behörden Endlich wurde noch der Widerspruch ge
rügt daß ein N cht Schulmann Erfahrungen bei Ertheilune
derartigen Hills Unterrichtes gesammelt habe und daß der
Herr Einsender als ein grundsätzlicher Gegner des Ferienunter
richts zuließ daß ihn Schüler nahmen

Hören wir nun wie Herr X in Nr 163 Beilage sich nnt
diesen Sätzen abfindet

Ich enthalte mich jeden Urtheils über seine sachlichen Aus
führungen ist alles was er den oben angeführten Beweis
fätzen entgegen zu stellen hat Ich bitte Sie Herr Xnennen
Sie dies eine sachliche Beleuchtung der von Ihnen doch erst
angeregten Frage

Wie überlegen klinzt nicht diese Redewendung und wie leicht
erweckt sie den Anschein als ob die Schwäche und das Unbe
deutende der sachlichen Ausführungen Sie zu dieser unbegründe
ten Enthaltsamkeit bestimmte

So wenig auch ein wuchtiger Axthieb die Mücke in der Lu t
zu tödten vermag ebenso wenig werden die gewichtigsten
Beweisgründe vermögend sein einen Gegner der einfach nicht
Stand hält in einer wissenschaftlichen Streitfrage zu über ühcen
Nicht minder verfehlt es seinen Eindruck wenn die Widerlegung
einzelner Ihnen vorgehaltener Irrthümer und Widersprüche
was Sie unter Persönlichem verstehen Ihnen außerordent
lich leicht erscheint

Bei dieser Auflösung in nichts erkennt der Herr Einsender
gleichwohl den erste Punkt Gleich tellung von Schüterierien
mit den Ferien von Beamten als mit der von mir geäußertem
Ansicht übereinstimmend an Nnr ist die Begründung daß
durch den Zusatz von im allgemeinen zu seiner Worterklärung
diese Uebereinstimmung hervorgerufen werde unzutreffend
Thatsächlich setzt er Ferien der Schüler und der Beamten rn
ihren Forderungen gleich und läßt durch diesen Zusatz im all
gemeinen nur die Möglichkeit offen daß es mit den Ferien
anderer sich auch anders verhalten könne

Herr H giebt also zu daß Schüler nicht wie Beamte u s w
sich völliger U thätigkeit während der Ferien ergeben dürfen

Der zweite Punkt betrifft die Behauptung daß die Schüler
der Mützen und Sorgen der Schule gern entbunden sind

und über den Besuch der Ferienschule erbittert werden Herr
H unterdrückt hier den zweiten Äusdruck erbittert und ruft
allerdings auf diese Weise den Eindruck hervor daß man die

Mühen und Sorgen auch von ihrer nützlichen und ange
nehmen Seite auffassen kann Aber ist dies auch möglich wenn
in demselben Aufsätze von Mühen und Sorgen und zugleich
von Erbitterung gegen den Schulbesuch geredet wird Ich
glaube sich nicht Der zweite Punkt ist also nur künstlich
widerlegt

Daß Herr X kein Schulmann ist glaube ich ihm jetzt aufs
Wort Nur durfie er alsdann nicht seine eigenen Erfahrungen
von mißglückten Versuchen durch Ferienunterricht faule Schüler
auf den Weg der Besserung zu führen wer unternimmt das
wohl als Beweismittel gegen den Ferienunterricht anführen
Wenn Herr nebenbei gesagt Ferienunterricht vor 20 Jahren
wiederholt ertheilt hat und heute ihn unter allen Umständen
zurückweist so läßtsick dies aus mehrals einem Grunde verstehen

Den mehr nebensächlichen Punkt in Nr 4 fasse ich auch jetzt
noch so inkorrekt aus weil der Herr Einander unterlassen
hat hinzuzufügen von wem ob vom Lehrer ob vom Schüler
die Nachfrage ausgeht

Endlich ist err X auch durch meine Ausführungen über die
Ferienkurse eines Besseren nicht belehrt wor en DaS ist be
greiflich Auch habe ich ernstlich eine Belehrung des Herrn
Einsenders nicht beabsichtigt

Erörterungen solcher Streitfragen in den Spalten der Tages
zeitung und auf so breiter Unterlage führen selten zur Ueber
zeugung eines mit seinem eigenen Urtheil bereits Fertigen
Vielmehr geht es hiermit ähnlich wie mit der politischen
Kannegießeret wo jeder auch nach dem heftigst geführten Streite
nach Hause gelt selbst den schärfsten Beweisführungen trotzend
und noch mehr von der Richtigkeit der eigenen Ansicht überzeugt

Nickt anders auf pädagogischem Gebtete wo das Experiment
der Wissenschaft nur begrenzt ist und die Erfahrung den breitesten
Raum einnimmt

Deshalb muß hier neben der eigenen Erfahrung auch die
Autorität etwas gelten beide aber sind auf meiner Seite

Ich bin übrigens völlig zufrieden mit dem Zugeständniß des
Herr X Wenn ich auch an den Erfolgen des Ferienunter
rtchts in einzelnen Fällen nicht im geringsten zweifle und
erlaube mir noch hinzuzusetzen daß ein Besuch meiner
Ferienichnle ihm leicht den Beweis liefern dürfte daß auch dre
Erfolge rn der Gesammtheit bei richtig geleitetem Unterricht
vorhanden sind

Schließlich bemerke ich daß ich nicht gewillt bin meine Feder
auch nur noch einmal für die Erörterung dieser Frage anzu

setzen SommerVermischtes
Von einem seltsamen Gerüchte das von einigen

kleinen ultramontanen Blättern kolportirt worden ist haben
wir bis jetzt keinerlei Notiz nehmen mögen da dasselbe nun
mehr aber auch in englischen Blättern auftaucht glauben wir
hiervon Vermerk nehmen zu müssen allerdings nur der
Wissenschaft wegen Die von Rom kommende Nachricht
so schreibt nämlich der Jrifh Catholic daß die Kaiserin
Augusta in den Schooß der katholischen Kirchezurückgekehrt ist wird auf dem Kontinent kaum überraschen
wo die Sympathien der erlauchten Dame seit lange bekannt
sind Eine ihrer vertrautesten und ergebensten Freunde wäh
rend vieler Jahre ist der Fürst Radziwill ein ernster und
treuer Katholik gewesen Der Hofmarschall der Kaiserin Graf
Nesselrode ist stets als rücksichtsloser Anhänger unserer heiligen
Religion bekannt gewesen während der Abt Radijewski der
Kaplan des Fürsten Ra ziwill längst ein Lieblingsgast im
Palast der Kaiserin gewesen ist Die ganze Geschichte ist
natürlich Blech

Nach einer statistischen Uebersicht des sächsischen
Militärvereinsbundes bestehen im Königreiche Sachsen 26 Bun
desbezirke mit 1101 einzelnen Vereinen welche 121,065 aktive
Mitglieder 1076 außerordentliche Mitglieder und 2714 Ehren
mitglieder also zusammen 124,855 Mitglieder umfassen Der
Militärbund gewährte im letzten Vereinsjahre 282,456 Mk an
Unterstützungen in Krankheits Sterbe und sonstigen zur Un
terstützung geeigneten Fällen seit ihrer Gründung aber haben
die Vereine 3 6S3 618 Mark Unterstützungen gezahlt Das Ver
einsvermögen belief sich am Schlüsse des letzten Vereinsjahres
auf 1,524,190 Mark Der Bund verfügt über 761 Fahnen und
Standarten

Ein Theater für Parodien ist das neueste Unter
nehmen auf dem Gebiete der bertiner Bühnen Spekulation
Der Erfolg der unter dcm Pseudonym Ernst von Zahmenbruch
erschienen Parodie auf Wildenbruchs berühmte Quitzows im
Eldorado Theater hat den Besitzer des Walln Theaters Her



Aiann Keppen bewogen sich mit dem einstigen Direktor des
Köniysttidtischen Theaters Hugo Busse zu vereinigen und mit ihm
gemeinsam das Walhalla Tbeater in eine Bühne für Parodien
umzuwandeln Der sogenannte Herr Ernst von Zahmenbruch
ist als Haupt und Hauspoet dieler Bühne verpflichtet worden
seine Aufgabe wird es wahrscheinlich sein jedes Stück das in
irgend einem Berliner Theater Erfolge erringt zu parodiren
Mit den Quitzows wird das Theater eröffnet werden

Germersheim 22 Juli Laut einem ehrengerichtlichen
Spruche wurde Premierlieutenant Stahlenberg vom 18 In
fanterieregiment aus dem Offizierkorps ausgestoßen Ueber den
Grund zu diesem im Oifizierkorps der deutschen Armee so selte
nen Vorgehen ist bis jetzt nichts bekannt worden

1 Augsburg 22 Juli Kaiser Friedrich wird auch in
unserer Stadt ein Denkmal erhalten Magistrat und Stadtver
ordnete yaben beschlossen eine Broncebüste des kaiserlichen
Dulders im großen Ratbhaussaale auszustellen und sind zu die
sem Zwecke schon hohe Beiträge eingegangen Der Entwurf
wird Stadtbaurath Lehbold liefern und demnächst dem Comite
zur Begutachtung verlegen

Wien 22 Juli Anna Stirsa die älteste Tochter eines
armen in Hernals wohnhaften Schneiders ein blühendes
17jähr Mädchen verschwand im Februar des Vorjahres alle
Nachforschungen waren vergebens Nunmehr wurde den Eltern
die Mittheilung daß ihre Tochter in der verflossenen Woche
in der Kongregation der Kloster Frauen vom guten
Hirten gestorben sei und sie seitdem verschwunden war
Hoffentlich beschäftigt sich die Staatsanwaltschaft etwas ein

gehend mit den Frauen vom guten Hirten damit ev nicht
noch mehr Schaafe verschwinden

Wieu 23 Juli Eine angebliche Opernsängerin aus Ber
lin Namens Katharina Micholesanu 23 Jahre alt sehr hübsch
Schützengasse 3 wohnhaft gewesen etwa seit vier Wochen in
Wien befindlich hat sich heute Nachmittag in ihrer Wohnung
mittelst Revolver erschossen Es ist bis dahin nicht festzustellen
gewesen ob die Selbstmörderin wirklich Künstlerin gewesen und
event wie ihr Künstlername gelautet hat

Petersburg 23 Juli Heute ist der SO Jahrestag des
ersten öffentlichen Auftretens des Claviervirtuosen Anton Rubin
stein Die Jubiläums Feierlichkeiten werden in der zweiten
Hälfte des Novembers stattfinden

Miiversitäts Nachrichten
Halle 23 Juli Der Kultusminister v Goßler wendet

neuerdmqs seine Aufmerksamkeit dem Studium der Geschichte
der Medizin an den preußischen Universitäten zu Fürdieses
Fach bestand früher fast an allen deutschen Hochschulen ein be
sonderer Lehrstuhl der indeß in den letzten Decennien überall
vacant geworden und geblieben ist Von den medizinischen
Histor kern aus älterer Zeit lehrt nur noch Professor Aug
Hirsch in Berlin Dem Mangel an historischen Vorlesungen
sucht nun der Weser Ztg zufolge der Kultusminister jetzt
davurch abzuhelfen daß er den neuernannten Professoren für
Hygiene die Verpflichtung auferlegt auch Vorlesungen über die
Geschichte der Medizin für die Studireuden zu halten

i q Die Landsmannschaft Neoborussia feiert heute
ihr Mähriges Stiftungsfest

Gießen 23 Juli Demnächst wird an der hiesigen Hoch
schule ein Lehrstuhl für Geographie errichtet werden der
zunächst mit einem außerordentlichen Professor besetzt werden
soll Die Regierung hilft damit in dankenswerther Weise einem
dringenden Bedürfniß ab das sich seit der Aufnahme dieses
Faches unter die Prüfungsgegenstände geltend machte Die
Wahl des zu berufenden Gelehrten es sollen mehrere in Be
tracht kommen dürfte demnächst erfolgen

Wurzburg 22 Juli Zum Reetor der Universität für das
Studienjahr 1889/9 0 wurde Professor Lexer gewählt

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 23 Juli Der Reichs und Staatsanzeiger

schreibt Se Majestät der Kaiser und König trafen
gestern 22 Juli um 4 Uhc Morgens in Bodö ein und
setzten von dort aus in bestem Wohlsein die Heimreise
durch den Baiern Fjord nach dem Holland Fjord fort
Daselbst begaben sich Se Majestät zur Besichtigung eines
mächtigen Gletschers an Land und nahmen gegen 6 Uhr
Abends die Weiterreise bei sehr schönem und stillem Wetter
wieder auf Die Dacht Hohenzollern paisirte auf der
Weiterfahrt gegen 9 Uhr Abends d e Telegraphenstation
Selsöoik wo Depeschen ausgetauscht wurden

Das Gefolge des Kaisers von Oesterreich
bei seinem demnächstigen Besuche in Berlin wird wie
uns ein Wiener Privattelegramm meldet ein sehr statt
liches sein es wird insgesammt aus nicht weniger als
7t Personen bestehen

Die hiesige Eskadron des Regiments Gardes
du Corps verläßt am Sonnabend Berlin um fortan in
Potsdam zu verbleiben Die Kaserne in der Charlotten
straße soll für die Leibgarde der Kaiserin bestimmt sein

In dem Prozeß des Chefredakteurs der
Post Kayßler gegen den Chefredakteur der
Kreuzzeitung Reichstagsabgeordneten von

Hammer st ein wegen Beleidigung durch einen am 4 Ok
tober erschienenen Zeitungsartikel hatte das Amtsgericht
am 8 Januar d Js beschlossen das Verfahren habe zu
ruhen bis der Kläger entweder die Genehmigung zur Ver
folgung des Angeklagten beigebracht oder bis die Sitzun
gen des Reichstags geschlossen seien Der Prozeß wurde
heute vor dem Schöffengericht wieder aufgenommen In
der Verhandlung wurde von Hammerslein außer Verfolg
ung gesetzt weil nach dem Sinn und dem Wortlaut des
Preßgesetzes das Vergehen verjährt sei indem das Tagen
des Reichstages die sechsmonatliche Verjährung nicht un
terbreche

AuS Kassel wird gemeldet daß der dort tagende Ver
band der deutschen Perrückenmacher u Friseure
den Beschluß gefaßt habe den nächstjährigen Verbandstag
in Berlin abzuhalten

Die bereits erwähnte Bestechüngs Angele
genheit in Kiel welche zunächst die Verhaftung eines
Ober Ingenieurs der kaiserlichen Werft zur Folge hatte
droht große Dimensionen anzunehmen Die Staatsan
waltschaft in Verbindung mit der Krimiualpolizei ent
wickelt eine lebhaste Thätigkeit Nach vorgenommener
Haussuchung bei einem Werstsekretär wurde derselbe ver
haftet und in das hiesige Gerichtsgefängniß abgeliefert
Auch auswärts sollen Verhaftungen vorgenommen sein

vorläufig der O ffent

amtlichen Ziffern der

Nähere Einzelheiten entziehen sich
lichkeit

Halberstadt 23 Juli Die
Halberstädter Ersatzwahl sind folgende Abgegebene Stim
men 15140 davon erhielt John Osterwieck cons 5396
Dr M Weber Chailoltenburg nat lib 5088 Rohland
Etzoldshain freis 1561 und Dahlen Halberstadt soc
3038 Zersplittert waren 4 ungültig 53 Stimmen Der
conservative Candivat hat 260 Stimmen voraus nichts
destoweniger dars man hoffen daß wie 1881 und 1884
in der Stichwahl hinreichend starke Reserven der natio
nalliberalen Partei in Bewegung gebracht werden um der
Partei diesen Reichssitz zu erhalten Wenn viele Wähler

diesmal nicht gleich mit abstimmten so mögen sie meist
auch unter dem Eindruck jener seltenen Verwirrungskünste
gestanden haben die den gegenwärtigen Wahlkampf be
merkenswerth machten Die sonst nichts weniger als ge
mäßigt conservative Parteileitung im Kreise schreibt Sie
K Ztg hatte von vornherein die Absicht gefaßt einen

freiconseroativen Candidaten aufzustellen In Berlin wurde
ein solcher schon gesucht als das nationalliberale Wahl
Komitee seinerseits die Candidatenfrage noch lange n cht
entschieden hatte Der Versuch in Berlin schlug fehl und
nun war ein Geschäftsmann von Osterwiek angeblich nalio
nalliberal so freunolich die Aufmerksamkeit der Conser
vativen auf den bisherigen Bür zermeister John von Ost r
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tmek zu leiten Die Auffassung jenes einen angeblich
nationalliberalen Mannes daß Herr John eigentlich der
rechte Cartellcanbidat sei war für die Conservativen sofort
enzscheidend Die entgegenstehende einstimmig erklärte
Auffassung des offiziellen Wahlkvmitees der National
liberalen gegmüber dem Auftreten des einzelnen Ueber
läuiers wurde mit Achselzucken erledigt Ja der Folge
wurde nun die ganze Befürwortung dieser Candivalur
dahin zugestutzt daß der minder unterrichtete Wähler in
Stadt und Land wohl glauben mochte Herr John sei
allerdings auch von nationalliberaler Seite empfohlen und
lütteisjützt sei dem Cartell mit innigerm Verständniß zu
geihan als der verkappte Fortschrittsmann den andere
nat vnolliberale Kreise vorziehen wollten c Diese Be
g ffsverwirrunq sollte dazu dienen von der liberalen
Hälfte der Septennatswähler eine genügend große Anzahl
zunächst für eine freiconfervatioe Candivatur einzufangen
das weitere hätte sich wohl gefunden wenn man erst im
Besitze war Es kann jetzt nicht schwer fallen im An
schluß an solche thalsächliche Feststellungen die Masse der
nationalliberalen Wählerschaft wieder zusammenzufassen und
b i der Stichwahl vereinigt zur Urne zu bringen Wird
die kurze Frist zu lebhafter aufklärender Bemühung noch
ausgenutzt so ist sogar eine große Mehrheit für den natio
nalliberalen Candidaten zu erwarten Den Sozialdewo
kratcn ist natürlich Wahknthaltung vorgeschrieben denn
die bürgerlichen Parteien sind dem Socialismus eine un
uaterschieden widerwärtige Masse die freisinnige Partei
leitung dagegen hat nur beschlossen ihren Gesinnungsge
nossen im Kreise sür die Stichwahl keinen Rath zu er
theilen Die Freis Ztg giebt indessen zu daß ihr wie
die Verhältnisse einmal liegen die Wahl des Herrn Weber

nicht ganz so angenehm sein würde wie diejenige des
Herrn John Eine andere Unterstützung von freisinniger

Seite könne billigerweise nicht verlangt werden so lange
die nationalliberale Partei auf dem Standpunkt feststeht
unter allen Umständen überall gegen den freisinnigen Can
didaten zu stimmen Nur beiläufig sei hierzu bemerkt
daß die nationalliberale Parteileitung bei einem Anlaß
jüngsten Datums bei der Breslauer Stichwahl nämlich
offen und nachdrücklich für den freisinnigen Candidaten
eingetreten ist der mit dem Sozialisten zur Stichwahl
kam Das unter allen Umständen der Freff Ztg
bedars hiernach einer Correctur

Ratibor 23 Juli Der Anzeiger erklärt seine
frühere Nachricht daß General Gurko die Ueberschrei t
ung der Grenze bei Sosnowice durch deutsche Kauf
leute verboten habe auf Grund sorgfältigster Erkundig
ungen sür unbegründet

Stuttgart 23 Juli Es wird gemeldet daß die
Stellung des Generals v Alvensleben als kom
mandirender General des württembergischen Armeekorps
erschüttert sei Als Gründe werden angegeben Frik
tionen zwischen dem General und dem Prinzen Wilhelm
das ablehnende Verhalten des Generals gegen die Wünsche
der hiesigen Behörden hinsichtlich der Truppencinquartir
ung während der Jubiläumsfeier und endlich das De
menti des Generals betreffend den vielerörterten Vorfall
zwischen deutschen und russischen Offizieren

Wie 23 Juli Die Wiener Studenten haben
die Einladung zur Einweihung der neuen Sor
bonne am 5 August angenommen

Brüssel 23 Juli Die Deputirtenkammer nahm den
Gesetzentwurf welcher die belgische Regierung ermächtigt
sich mit zehn Millionen Francs am Bau einer Eisenbahn
am Kongo zu bethciligen mit 88 von 94 Stimmen an

Paris 23 Juli Gutem Vernehmen nach ist die
Meldung daß gegenBoulanger und Genossen dieVer

lustord onn anz durch welche den Angeklagten die Aus
übung der bürgerlichen und politischen Rechte entzogen
würde am nächsten Sonnabend von der Commission des
obersten Staatsgerichtshofes erlassen werden solle unrich
tig Die Ordonnanz welche der Staatsgerichtshof er
lassen wird dürfte eine weitere Frist von zehn Tagen
festsetzen

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Aus dem Geschäftsverkehr
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Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für den 25 Juli 1889
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96 gü G
101,20 G

170/0 B
K8 00 b
142,75 b

149 vo b
27,50 b

INtederwaldbahn
Oswreuß Südbah
Saalbah
Weimar Geraer
Werra Bahn
Buschtiehrad Bahn
Dux Bode bach
Gal sCarl, L, B
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
Russ Saatsb 5
do Südwestb M/o

Warschau Wien
Gotthardbahn

AcSen Mastricht
Ältenburg Zeitz
Kz Ludwiashafcn
L cikiend Mlawta

2V
4V

3

2V
6

0

0

3

7

4

1

74/0 b
105,00 b
Sc ,90 b
26,i0 b
88,75 b

154,00 bÄ
208,60 b
82,75 b
52,00 b L

125/70 tG
73,70 b

214,90 b
157 10 b

Eilmbahn PriorttiitS ZtammMltien

Marienb Mlaw 5 /ol 5 117,90 b
Osipr Südbahn5Vo 5 j119,6 G
Saalbah 5 5 l 117,00 B
Weimar Gera 5 ZV 98,75 bG

Zlliäiliiisch isrswhM YskkttA ii
VSligajisüs

Breslau Warschau
Dtich Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Oslpreub Südbahn
Saalbah
Weimar Gera
Werrabahn I l in

do

102,25 G
ic 3,50 bG
105 95 B
101,25 G

104,50 B

MSI N t b Priorit VAi ati nei,
136,00 B Du Bodenbach s 31,25

Aktie do 2 L 5 91 2 G
do 3 L 5 t ZS,60 b

67,20 b Kaschau Oderberger 5 8K 80 S
185,25 b Goldpr S 101 S0 B
123,7 b Kronpr Rudoifsb 1 S1 10 b
69,75 b Oest, Fram Stb z 84,2 G
165,oa b do von 1K76

Oest Fr Stb v 1885
do Ergänz Netz

Oest Franz I U 2 L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Ckarkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslo aar
Rjaschk Morczansk
Siidweftbahn gar

Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aache Liastricht

60,80 B
8 ,70 b

107,70 G
101,90 bB

62 30 bG
62,40 B

102,90 b
ZS/0 B
85,60 S

i,50 B
77,30 G

100,25 G
100,20 d
102 0 G
33,00
85,75 b
92,5i Ä
89,20 b
93 l0 b
39,30 bG
71,40 bG
71,70

100
50

102,10

G

Wechsel

Amfierdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

3 T
3 T
3 T
3 T
3W

1 61 15 b
20,43 b
81,3 b
171,35 b
2 7 2 b

S TI208,3 b

SlänSisch Fo SS

Egypter garant 3 l
Malienische Rente 5 34,20 b
Oesterr Goldrente 4 33,30 b

do Pailierrente 4 /e 71,b
j 72 7 b

Russ Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do oo 66do E Bodencredit
do Curl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr 51000
do do k 500
da do k 100do Jnvest G
do Papierrents

111,30 b

159,75 bB
84,10 b
6 t,00 b
87,00 B
83 25 bG
86,60 B
86,60 b
66 80 b
l 2 30 B
31,50 b

Chcmnitz
Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßiurter
Schäffer Ä Walcker
Desfauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grnwnwerk
Hall Maschinen
Löwe ü Co
Pomm Masch conv

Zeiker Maschinen
Cwllwitzer Papier
Eilenburger Cattun
Langensalzaer Tuchf
Kette Elbschifffahrt
Magdeburg Straßb
Giauzig
Körbisdors
Bazar
Berliner Aquorium

do Rrotiabrik

Jv uftrle M u
210 01 A
135,00 B
117,00 bT
123 40 b
142,50 b
145 30 G
175,10 G
125,25 G
119,00 bÄ
210 25 bB
31,00 G

271 02 bG
305,50 G
371,50 G
121,25 G
300,00 bG
273 00 B
142,00 G
83,5 B
37,50 G
73,10 G

221,00 B
117 00 bB
115,00 G
175,25 b
89, 0 G

227,25 W

10

5
0

10

5

9

3V
13

Jmmotiliea Ges
Nordh Tapetenfabr
Thüringer Salin
WesMische Union

do St P

117,00 G
131,50 G
37,69 bG

136 10 bG

ml Mtiea
Berliner Kasienv

do Handelsges
do Maklerver

Brannschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landcsb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hhp 40 /o
Mitteld Credttban
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preub Bodencredit

do Ctr Bd 40
Reichsbank 4V
sächsische Bank
schles Bankverein
Weimarische Bank

Bergwerks und Hütten Aktie

5 133,45 b
10 169,50 b S
10 139,75 b
IV 105,60 b
5 31,50 bG
9 163,40 bB
3V i 156,00 G
9 169,70 b
12 228,30 bG
9 147,70 b
S 103,10 b E
k 103,80 G
10 196 50 bA

S 114,00
5 104,75 bÄ
S 10 ,50 bB
9 135,60 b
10 172,10 bH
SV

12i
6V 126,10 b

152,50 b
5 0 133,50 A
4 111,80 G
7 131,7z G
2 bA

AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt
Duxer Kohle

do do couv
Köln Mülev

t0 150/0 bB

92 l0 bG

113, l0 bG
30,25 G

Kön u Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gubstahl
S Th Braunk B

do St Pr 5
tolb Zinkhütte
d St Pr 5

Westeregew

11

7V
7 V
2j
7V
12

Deutsche HWothekemPsauiiSekk

Anh D Pfandbr 4
Goth Pr Pfandbr 3
Meining Hypothbr 4

do Präm Pfdbr 4
Nordd Grundcr Pf 4
Pr Bodencr rzb 110 5
Pr Cent Bod rzb 5
Südd Bodencredtt 4

103 40 H
11 1,4 b
103,50 bÄ
134,60 b
103, X bG
1 2,75 G
111, 0 G
101,25 bS

Leipz Börse v 23 Juli
Sächs Rente v 1876
Altenbnrg ZeiA
Aussig Teplitz
Buschtiehrad I Dis
Altenburg Z ik

do St Pr 5
Buschtiehrader

Weim Gera St A
do St Pr 5

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank

Dörstewitz Rattm
s Thür Braunk
do St Pr 5

Zeitzer Par u S A
Zuckerrafjinerie Halle

Tröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mansselder Kuvikr

3
4

4

5

3

8V
9

0

6

7V
5

97,00 A
103,60 A
104,70 G
91,00 G

16 00 B
l60,50 G
SS 00 G
98,50 G
19 ,00 B
145,50 G
112,00 G
63,00 S

167,00 B
167 00 B
9 ,75

144/0 b
13 i,00 N
140,00 G
6 0 00 G

Bezirk des Königl Msen
bahn Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle

Die Ausführung von 1400 m
Einfriedigung 28VV0 Schweiß
eisen 3000 iM Hvlzpiankc ist zu
vergeben
Preisverzeichnis Bedingungen und

Zeichnungen sind gegen Einzahlung
von 1 Mark von der unterzeichneten
Bauinspkktivn zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisver eichnisses und Beifüg
ung der aneikain ten Bedingungen
ponfrei und mit der Aufschrift

Angebot an Ginfriedignng
Kr Bahnhof Halle

bis zum z Nttgilft
Vorm Uhran uns emzuienden

Zuschlagsfrist 14 Taae
Halle a S den 17 Jali 1889
Königliche Eisenbahn Bau

inspektiou
Eöthen Leipzig

ss Pferd klkuft
die Hallesche Molkerei

Geiflstrlllzc57
ist eine bequem einge
richtete Etage besteh
aus 3 Stuben K Kj n Zubehör z I Octob
n beziehen Näheres s

daselbK I Etage

Mmmschichm in HadKöfen
Zu unseim diesjährigen Mannschiehen welches in den Tagen

vom 5Z8 bis Zt Jntt cr auf der Katze stattfindet werden
Freunde und Gönner dieses Vergnügens hierdurch ergebenst eingeladen

Besitzer von Schau und SpZeZbuden werden ersucht sich
bezüglich der Plätze rechtzeitig beim Tirectorinm zu melden

Bad Kosen den 1 Jnli 1889 Das Direktorium

IN verkehrsreicher bester Geschäfis
gegeZW HMe s wird per sofsrt sZer spä
ter eil ZWRt MEMBÄ GRGM
zu miethe gesucht Offertea Mter M
AGO psstlagernd Hauptpostzzmt Potsdam
erbetm

Z Wohnungen
in meinem Aame Fritz Nsuier
strasze 4t von 80 85 Thälern
2 Stuben Schlaistube Knche Bo
Senkümmer u K ll r versckl eßbarem
Entree sofort oder 1 October zu
beuchen

von 3 Stuben 2
Kammern Küche

und Zubehör für 450 Mk zum
1 Ocwb verm Krciuisnsir Z

Geiftstratze 29
ist die 4 Etage für 60 Thaler
und eine Parterre Wohnung
für 50 Thlr p 1 October zu ver
mnthen Näh GeWstrahe 8

Wilhelmstrahe SV ist die 1
Etage zum 1 Oli zu verm Besicht
3 5 Näh Harz 5 Bäckeiladen

Part Wohnung gr Brau
hausgasse Ä mit gr Geschäfte
räumen Saal mit Nebenräumen
Wohnung zu 70 Thlr zu verm
stelle das Haus zum Vei kauf 1 Tr

Zum 1 Oct ist Geiftstr A8
im Seitengeb 1 Treppe eine kleine
Wohnung zu vermiethen Seit
einigen Jahren ist darin Buchbin
derei mit Erfolg betrieben

Älter Markt S ist eine gr
Wohnung 1 Etage 1 Okt od
1 Jan zu verm anzu 4 6 Uhr

Ä Wohnungen zu 270 Mk
und 330 Mk zu vermiethen erstere
sofort letztere pr 1 Octob 1889

Mühlgraben S
Wohnung iür 200 und 270

Mark zu vermiethen
Henriettcnstratze 14

Mmilitn Nachrichten
8tatt dv80llckvi er MI ii A

Dis Verlobung ssilior 1 oelrtsr
mit Herrn Rsksrsrnlgr

aus Ltrass

bürg i Llsass bösdrt siolr liigr
äurolr uvi n ei sii

Hallo äsn 24 tuli 1889

Statt besonderer Meldung
Die glückliche Geburt eines mun

teren Jungen ze gen hocherfreut an

HVill und FrauMiim geb
Am 22 d Mts Nachmittags

5 Uhr entschlief nach längerem Lei
den mein innigstgeliebter Gatte
unser guter Vater Sohn u Bru
der d r Kgl Eisenbahn Maschinen
Inspektor in Erfurt

kiMpd iLsMm
D e Beerdigung findet in 5zalle

am Donnerstag Nachm S Uhr
von der Leichenhalle des Südfried
Hofes aus statt

vio tiMvriillM Hinterdliodellell

iVon niere Abonnenten ns zugehend er
k noai beglaubigte Aamtlien Nachrlchtcn fin

den unter dieier R br k gratis Ausnahme

Verlobt Fraul Elisabeth v G tz
mit errn Premier Lietenant Balko
rhr von Ricbthofen Liegnitz Frl

Wilbelmine Schröder mit Hrn Louis
Veper Schwerin Hamburg Fräulein
Mathilde Müller mit Herrn Gustav
Schramm Leipzig Fräul Gretchen
Funke mit Herrn Architekt Karl Barth
Dresden Fräul Mma Ebelma mit

Hrn Jnamieur Eduard Haetge Mag
debing Buckan Frl Clara Meißner
mit Herrn Kaufn Wilhelm Schmcil

Lützkcheiia Leipzig Frl Marie Kersterr
mtt Herrn Ghmnasial Oberlch er Dr
ph l Johannes Jlberg Dresden Leip
zig Frl Elisabeth Ga thcrs m Hrn
Hauptmann Robert Kruie Rbeydt
Mln Marie Triebsch mit Herrn
Apotheker Hugo Schreber Herings
dars Luckenwalde Fräul Margarethe
Dann mit Herrn Gerichi cissessor
Walther Forste Magdeburg Fräul
Minna Lumemann mit Georg Reben
stein Seeien a H Kchinaeu a M
Frl Beriha Frank mit Heirn Gustav
Cohn Braunschweig Schnialkalden
Frl Sophie Körtig mit Hrii Sekonde
L euienant Georg Dietlin Hnnnover
Ma nz

Verehelicht Herr Sekonde L eute
nannl Aligusl Heinrichien n it Fräul
Adele Wiedemann Berlin Hr Wilh
Joseph mit Frl Margaret e Moses
Pasenwll Herr Heinrich Heumaim

mit Fräul Clara Keil Leipzig Herr
Robert Peiri mir Frau Martha

chnüdt geb Schönknecht Aalle Leip
zig Herr Regierungs Baumeister
Stanislaus v d Osten mit Fräul
Stanislawa v Wierzbicka lHannover
Gnesen Herr Haupmann Gustav von
Wartenberg mit Frl Elsbetli Weißhmr
Wesel 5 srr Otto Theuer lauf mit

Frl Minna Uchiländer Gieienslage
Herr Paul Gießemann mit Frl Helene
Burkmann Dresden öhemnitz

Geboren Ein Sohn Herin Bau
meister Karl Kaiser Dresden Herrn
Curt Herold Klingenthol Herrn L
Koppel Dresden Herrn Graveur
Paul Müller Annaberg eine Toch
ter Herrn Regieruugs Nath Vogel
gesang Köln Hrn Amtsrichter Weigelt
Reppen
Gestorben Herr Diakonus emer

Dr Phil Th Sauer Dresden Fra
Louise Kneichke Meißen Herr Amts
gerichts Kanzlei AMent L Hanitzfch
Nnumburg a S Frau Wtlhelmine
Seysert geb Angermann Glauchau
Frau verw Oberst Krätschmar gebor
Peterwcnn Altenburg Herr Privat
mann Christian Friedrich Naumans
Großetchain

Verlag und Druck von R Rietschm an m Halle
Expedition des Halle sche Tageblattes Große Mrichstraße 13 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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